
In-House-Seminare

Gerne bieten wir auch zusätzlich thematisch auf den 
jeweiligen Arbeitskreis Asyl zugeschnittene Weiterbil-
dungen auf Anfrage an. Bei Bedarf nehmen Sie bitte 
Kontakt mit uns auf.

Informationen und Anmeldung

Bitte melden Sie sich für die einzelnen Workshops 
direkt bei der keb Esslingen an.

Wo nicht gesondert vermerkt, sind Veranstalter: 

 keb Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis 
 Esslingen in Kooperation mit:
 AWO Arbeiterwohlfahrt, Sozialdienst für 
 Flüchtlinge, Esslingen 
 www.esslingen.awo-bw.de
 Evangelisches Bildungswerk im 
 Landkreis Esslingen 

Kontakt

Christine Scholder, Bildungsreferentin
Koordination der Weiterbildungsangebote für
Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit bei
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Untere Beutau 8 - 10 
73728 Esslingen
Tel. 07 11 - 38 21 74
Fax 07 11 - 38 15 99
info@keb-esslingen.de
www.keb-esslingen.de

Weiterbildung
für Engagierte 
in der Arbeit mit
Geflüchteten

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen 
finden SIe auch auf:  www.keb-esslingen.de
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Professionelle Beratung

Die Caritas Region Fils-Neckar-Alb bietet Arbeitskrei-
sen, Initiativgruppen und EInzelpersonen professio-
nelle Beratung und Systemisches Coaching an. Ziel 
ist der Austausch von Erfahrungen und die Reflexion 
der Arbeit Erhrenamtlicher mit Geflüchteten. Wir un-
terstützen Sie beim Überdenken von Strukturen und 
Arbeitsweisen in einer Gruppe. Weitere Informationen 
erhalten SIe bei der keb Esslingen.

Gefördert vom Zweckerfüllungsfonds 
FlüchtlingsHilfen der Diözese Rottenburg-Stuttgart.



Familie und Geschlechterrollen im Islam
Vortrag mit anschließendem Austausch

Dienstag, 2. Februar 2021
19.00  – 20.45 Uhr
Nürtingen-Oberensingen, Ökumenisches 
Gemeindehaus K2O, Stuttgarter Straße 91

Das Thema „Geschlechterrollen im Islam“ ist ein Thema, 
das häufig negativ belegt und mit Vorurteilen behaftet 
ist. Indes basiert die Vielfältigkeit gelebter Geschlechter-
rollen im Islam auf theologischen, historischen, sozialen 
und kulturellen Einflüssen. Der Vortrag wird sich mit den 
Quellen des Islams auseinandersetzen und mit Beispie-
len die religiöse Praxis der Muslime näherbringen. Die 
Reflektion der vorhandenen Bilder in der Gesellschaft 
und ihre Auswirkungen auf die Muslime begleiten den 
Vortrag.

Derya Sahan, Islamwissenschaftlerin, Demokratiezentrum 
Baden-Württemberg, Fachstelle Extremismusdistanzierung

In Kooperation mit dem:

Anmeldung bis 19. Januar

„Das ist mir wertvoll!“
Workshop  zu  Werten und  Grundhaltungen
 

Dienstag, 17. November 2020
19.00 – 21.30 Uhr
Nürtingen, Kath. Gemeindehaus
St. Johannes, Vendelaustr. 28

Gutes Zusammenleben und Zusammenwachsen von 
unterschiedlichsten Menschen in unserer Gesellschaft 
kann nur gelingen, wenn diese miteinander sprechen und 
sich offen begegnen. Hierzu gehört auch eine Verständi-
gung über die jeweiligen Werte. Wie kann unter Berück-
sichtigung von gegenseitigem Respekt und Toleranz mit 
Geflüchteten gut über unterschiedliche Wertvorstellungen 
gesprochen werden? Welche Erkenntnisse nehmen wir 
daraus mit in unsere Arbeit mit Geflüchteten?

Brunhilde Clauß, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Systemi-
scher Coach (SG), Caritas-Dienste in der Flüchtlingsarbeit

Projekt WERTEDialog - gefördert durch: Bundes-
ministerium des Inneren, für Bau  und Heimat

Anmeldung bis 3. November

Aktuelles im Flüchtlingsrecht

Donnerstag, 28. Januar 2021
19.00 – 21.30 Uhr
Köngen, Kath. Gemeindehaus, 
Rilkeweg 20

Engagierte in der Arbeit mit Geflüchteten werden 
immer wieder mit Fragen zu Asyl- und Flüchtlingsrecht 
konfrontiert. Die Fortbildung bietet einen Überblick 
über aktuelle Entwicklungen im Flüchtlingsrecht sowie 
über die daraus folgenden Konsequenzen und Hand-
lungsmöglichkeiten in der Arbeit mit Geflüchteten.

Andreas Linder, AWO Kreisverband Esslingen

Anmeldung bis 14. Januar

Urban Sketching als Methode in der Arbeit 
mit Geflüchteten

Dienstag, 20. Oktober 2020
19.00 - 20.30 Uhr
Esslingen
Salemer Pfleghof, Untere-Beutau 8-10

Nadja Pidan wird„Urban Sketching“ als Methode in der 
Arbeit mit Geflüchteten vorstellen. „Urban Sketching“ 
bedeutet, sich an einem beliebigen Ort, egal ob drinnen 
oder draußen, zu treffen, sich ein Stück Papier und Stifte zu 
nehmen und ohne jede Bewertung Motive aus der Umge-
bung wie z. B. Häuser, Menschen, Plätze zu Papier zu brin-
gen. Dabei kommt es nur auf die jeweilige Sichtweise des 
Zeichnenden an, nicht auf Vollständigkeit oder Perfektion. 
Diese niederschwellige Form der Kommunikation kommt 
ganz ohne Sprachkenntnisse aus und bedarf keiner künst-
lerischen Vorbildung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
probieren das Zeichnen an diesem Abend selbst aus und 
erfahren, wie sie ein „Urban Sketching“-Treffen umsetzen 
können und was dabei beachtet werden muss.

Nadja Pidan, freie Künstlerin, 
Leiterin der Jugendkunstschule Backnang

Anmeldung bis 8. Oktober

Demokratie im Gespräch mit Geflüchteten

Donnerstag, 4. Februar 2021
19.00  – 21.30 Uhr
Wolfschlugen,
Kath. Gemeindehaus St. Joseph, Nürtinger Str. 3

Das Thema Demokratie spielt auch im Engagement mit 
Geflüchteten eine nicht unwesentliche Rolle. Es können 
sich Situationen oder Gespräche ergeben, in denen es um 
die Auseinandersetzung mit demokratischen Strukturen 
und Werten geht. Wie kann hier mit der Unterschiedlich-
keit der Gesprächspartner umgegangen und dabei die 
eigenen Wertvorstellungen verständlich gemacht werden? 
Was bedeutet eine demokratische Haltung für mich ganz 
konkret im Alltag, im Ehrenamt?
An diesem Abend geht es um theoretische und praktische 
Impulse zur besseren Verständigung in multikulturellen 
Demokratien.

Josephine Kremberg, Kommunikationstrainerin, 
freie Demokratietrainerin bei der Landeszentrale für 
politische Bildung, zertifizierte Betzavta-Trainerin

Anmeldung bis 26. Januar

Anschluss finden in der fremden Welt - psychologi-
sche Unterstützung für geflüchtete Menschen und 
Engagierte in der Flüchtlingsbegleitung

Dienstag, 10. November 2020
19.00 - 20.30 Uhr
Nürtingen, Kath. Gemeindehaus
St. Johannes, Vendelaustr. 28

Die Begleitung von Geflüchteten bringt oft schwer ver-
stehbare und aushaltbare Situationen mit sich. Nicht nur 
die Geflüchteten befinden sich in einem emotionalen 
Schwebezustand und fühlen sich häufig in einer Sack-
gasse, sondern auch ihre Unterstützer. Die psychologische 
Beratungsstelle Caritasregion Fils-Neckar-Alb bietet diesen 
Menschen einen wertschätzenden Raum, in dem sie emo-
tional ankommen können und sich ihrer Fähigkeiten und 
Ressourcen bewusstwerden. In welcher Form Ehrenamt-
liche bzw. Geflüchtete Unterstützung in Anspruch nehmen 
können, in welchen Sprachen dies möglich ist und welche 
Themen immer wieder in dieser Arbeit auftauchen, sind 
weitere Inhalte dieses Seminars

Mitra Shirazi Beheshti, Dipl. Sozialpädagogin, systemische 
Familien- und Paartherapeutin bei der psychologischen Be-
ratungsstelle Caritasregion Fils-Neckar-Alb

Anmeldung bis 2. November


